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genügend Kräfte und Mittel zur 
Verfügung, um in allen wichtigen 
Zweigen die moderne Technik 
einzuführen. Die Schaffung der 
Grundlagen des Sozialismus be­
gann mit dem ersten Fünfjahr­
plan (1951-1955). Die Industrie­
produktion stieg 1955 gegen­
über 1936 auf das Doppelte. Es 
wurden eine metallurgische Basis 
geschaffen, die Produktionskapa­
zität im Maschinenbau bedeutend 
erweitert und die chemische Pro­
duktion wesentlich erhöht. Die 
Arbeiterklasse entwickelte sich 
zur führenden Kraft der Gesell­
schaft. Die werktätigen Bauern 
steigerten mit Hilfe der Maschi­
nenausleihstationen die Hektar­
erträge über den Vorkriegsstand. 
Der V. Parteitag der SED legte 
die weiteren Aufgaben zum 
Ausbau der m. B. und zur Festi­
gung der sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse fest. Es wurde 
mit der sozialistischen Rekon­
struktion der Industrie begon­
nen. Von 1950 bis 1963 stieg das 
Nationaleinkommen von 27,2 auf 
76,7 Md. M, die Industriepro­
duktion verdreifachte sich, die 
landwirtschaftliche Bruttopro­
duktion stieg auf fast das Zwei­
fache und der Außenhandel auf 
fast das Sechsfache. Über 80% 
des Nationaleinkommens der 
DDR wurden in sozialistischen 
Betrieben erzeugt. So konnte der 
VI. Parteitag der SED den Sieg 
der sozialistischen Produktions­
verhältnisse feststellen und die 
Aufgaben für den weiteren Auf­
bau des Sozialismus beschließen. 
Daraus ergaben sich große An­
forderungen hinsichtlich der Ent­
wicklung und Festigung der m. 
B. in der DDR. Von 1964 bis 1970 
wurden in der DDR Ausrüstun­
gen und Bauten im Werte von 
175 Md. M investiert. 1970 war 
das Nationaleinkommen gegen­
über 1950 auf das Vierfache, die 
Industrieproduktion auf das

5,4fache, der Einzelhandelsum­
satz auf das 3,8fache und der 
Außenhandelsumsatz auf das 
10,7fache gestiegen; das Natio­
naleinkommen wurde zu 68,3% 
in volkseigenen und zu 17,3% 
in genossenschaftlichen Betrieben 
erzeugt, der sozialistische Sektor 
hatte also einen Anteil von 
85,6% erreicht (1950 = 56,8%). 
Der VIII. Parteitag der SED be­
stimmte den historischen Platz 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft und stellte — nach 
einer gründlichen Analyse des 
zurückgelegten Zeitabschnitts - 
die Aufgabe, durch die Intensi­
vierung der gesellschaftlichen 
Produktion die sozialistischen 
Produktionsverhältnisse weiter­
zuentwickeln und zu festigen. Die 
Ziele des Fünfjahrplanes 1971 bis 
1975 dienen dem Wohle der Ar­
beiterklasse und des ganzen Vol­
kes (—>■ Hauptaufgabe des VIII. 
Parteitages der SED). Sie sind 
darauf gerichtet, durch die im­
mer bessere Nutzung der Vor­
züge der sozialistischen Gesell­
schaftsordnung die Leistungs­
fähigkeit unserer Volkswirtschaft 
auf der Grundlage einer fort­
schreitenden —sozialistischen 
ökonomischen Integration ent­
sprechend dem Komplexpro­
gramm des RGW zu erhöhen, 
das Volkseigentum zu mehren 
und die m. B. als eine Voraus­
setzung für die weitere Verbes­
serung der —>- Arbeits- und Le­
bensbedingungen der Bevölke­
rung zu stärken. -> Sozialismus 
und Kommunismus

materiell-technische Territorial­
struktur: in der sozialistischen 
Gesellschaft die Ausstattung des 
Territoriums oder eines Teilge­
bietes mit Anlagen und Netzen 
des Verkehrswesens, der Ener­
gie- und Wasserwirtschaft, des 
Post- und Fernmeldewesens so­
wie mit Anlagen, die unmittelbar


